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Badentag!

„Wer will Maximilian aufhalten?“

Samstag, 17. März, 19:30 Uhr
Parzivalsporthalle Amorbach

TV Kirchzell - 
Hünfelder SV 
Oberliga Hessen 2017/2018

Samstag, 17. März, 19:30 Uhr
Parzivalsporthalle Amorbach

TV Kirchzell - 
Hünfelder SV
Oberliga Hessen 2017/2018 

Der TV Kirchzell im Internet unter: http://www.tvkirchzell.de
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www.rvbmil.de

Raiffeisen-Volksbank
Miltenberg eG

Wir fördern Sport in der Region

Als Bank der Region engagieren wir uns 
vielseitig und fördern seit jeher kulturelle, 
sportliche und karitative Projekte. 

Die Handballabteilung des TV Kirchzell steht 
für: spannende Spiele, gemeinsames Training 
und sportlichen Teamgeist.

Als langjähriger Sponsor wünschen wir allen 
Aktiven allzeit Fair Play, eine verletzungsfreie 
Saison und jede Menge packende Tore.

„Meine 
Bank.“



- 3 -



- 4 -

Liebe Handballfreunde, 
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FRIEDRICHGmbH -Dreisteinheumatte1-3 -74731Walldürn
Tel.:06282/9204-0 -Fax:06282/9204-20 -eMail:info@friedrich-blech.de

BLECHBEARBEITUNG
PULVERBESCHICHTUNG

•TRUMPF
- CNC-Bearbeitungszentren
- Stanz- / Laserkombinationen
- Laserschneiden (5 KW)
- Laserbeschriften
- CNC-Biegen
•WIG Roboterschweißen
•Eigene Pulverbeschichtung

Unsere Pulverbeschichtung
• Beschichtung in allen RAL-Farben und Strukturen möglich
• Max. Teilegröße: 1800x1600x6000 mm
• Vollautomatische Vorbehandlung und Beschichtung
• Anlagengröße 20 x 42 m

Weiter Oberfächenbehandlungen die wir 
über Partner für Sie realisieren:
• Nasslackieren 
• Eloxieren 
• Galvanik (Verzinken, Passivieren, ...)
• Elektropolieren 
• Siebdrucken 
• Brünieren

Liebe Handballfreunde, 
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Oberliga Hessen Spiele / Tabelle
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Das Wort des Kapitäns

Liebe Fans des TVK,

durch eine über weite Strecken 
überzeugende Leistung konnten 
wir vergangenes Wochenende ei-
nen ungefährdeten Heimsieg ge-
gen die HSG VfR/Eintracht Wies-
baden einfahren.
 
Auch diese Woche dürfen wir 
wieder zu Hause angetreten. 
Zu Gast ist die Mannschaft des 
Hünfelder SV. Kommt zahlreich 
in die Halle und unterstützt uns.

Euer Nico
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Entdecken Sie 
          mit uns die Region.

An den schönsten Strecken an Main und Tauber, im 
Kahlgrund, Odenwald und Hohenlohe sind wir für Sie 
unterwegs. Entdecken Sie mit uns die Region:

Günstig und bequem mit dem Bayern- oder Baden- 
Württemberg-Ticket.
Beide Tickets gelten auch auf der Strecke 
Amorbach –Miltenberg – Wertheim – Lauda – Würzburg.

Infos, Tipps und mehr unter:
www.westfrankenbahn.de

www.facebook.com/westfrankenbahn
www.die-bembel.de
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TVK – HSG VfR/Eintracht Wiesbaden: 34:22 (17:11)

Ohne den verletzten Tim Häufglöckner musste der TV Kirchzell gegen die 
HSG VfR/Eintracht Wiesbaden antreten. Andi Kunz war klar, dass es kein 
Spaziergang werden würde, musste zudem noch die deutliche Niederla-
ge beim Spitzenreiter, der HSG Dutenhofen/Münchholzhausen verdaut 
werden.

Die Partie gegen die Vertreter aus der hessischen Landeshauptstadt be-
gann für den TVK etwas zerfahren, gingen die Gäste auch gleich mit 
2:0 in Führung, ehe der TVK durch Josip Punda in der dritten Minute 
das erste Tor erzielen konnte. Hinzu kam auch, dass Maximilian Gläser 
von Anfang an kurz genommen wurde, und somit nicht aktiver ins Spiel 
eingreifen konnte. Die TVK Mannen mussten darauf eine Antwort finden 
und besonders die linke -Hälfte war gefordert. Doch nach und nach kam 
der TVK immer besser ins Spiel und es stand nach 11 Minuten durch 
Tore von Philipp Schnabel und Lukas Häufglöckner 5:4 für den TVK. Die 
Gäste drehte das Spiel auf 5:6 und der TVK war nach einer Zeitstrafe 
von Josip Punda in Unterzahl. Doch das war für Marcel Schneider kein 
Problem, da er durch zwei Tore zum 6:6 und 7:7 ausgleichen konnte. 
Bis zum 8:8 in der 19. Minute waren die Gäste noch im Spiel, doch in 
der restlichen Spielzeit der ersten Hälfte blühte der TVK auf. Die Gäste 
konnten bis zum Pausenpfiff nur noch dreimal treffen, während Kirchzell 
hauptsächlich durch Granaten von Maximilian Gläser und sehenswerten 
Toren vom heutigen Haupttorschützen  Lukas Häufglöckner (7 Tore) auf 
17:11 davonzog.

Nach dieser starken Leistung sollte die zweite Hälfte eigentlich kein Pro-
blem für den TVK darstellen. Kirchzell ließ die Gäste nur noch einmal 
beim 18:13 auf fünf Tore herankommen. Ansonsten wurde der Vorsprung 
kontinuierlich ausgebaut. Der Sieg war ab jetzt nicht mehr in Gefahr. 
Auch Tobias Jörg im Tor des TVK zeigte mit guten Paraden dass auf ihn 
Verlass ist. So parierte er mehrere freie Bälle am Kreis und sorgte dafür 
der Top-Torschützen der Gäste Danic Seiwert ab der 31 Minute kein Tor 
mehr erzielte und sogar ausgewechselt wurde. Am Ende gab es einen 
deutlichen und verdienten Sieg von 34:11 Toren. Natürlich hätte der Sieg 
noch höher ausfallen können, wenn alle Chancen genutzt worden wären. 
Aber es ist schwierig  bei einem solchen Vorsprung die Konzentration 
hochzuhalten.

Beeindruckend beim TVK war die gesamte Mannschaftsleistung. Da Ma-
ximilian Gläser weggenommen wurde, kamen Philipp Schnabel und Jo-
nas Wuth mit jeweils fünf Toren, sowie Marcel Schneider und Brian Hein-
rich zum Zug. Der Gegner hatte also keine Chance sich auf bestimmte 
Spieler einzustellen.

Rückblick auf die letzten Spiele
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Der Blick in die Handballwelt 
 
            Bundesliga Andere Ligen 
 
Terminstreit eskaliert 
Der deutsche Handball-Meister 
Rhein-Neckar Löwen hat einen 
vom Europa-Verband geforder-
ten Tausch des Heimrechts im 
Achtelfinale der Champions 
League gegen Vive Kielce ver-
weigert und ist auf offenen 
Konfrontationskurs zur EHF ge-
gangen. "Unsere Mannschaft 
hat sich die sportliche Aus-
gangssituation vor dem Achtel-
finale in 14 Gruppenspielen 
hart erkämpft. Wir werden 
nicht auf unser Heimrecht im 
Rückspiel verzichten", sagte 
Löwen-Geschäftsführerin Jenni-
fer Kettemann am Donnerstag 
in einer Mitteilung des Vereins. 
Die Mannheimer müssen nun 
am 24. März zwei Partien in-
nerhalb von gut zwei Stunden 
bestreiten: In der Königsklasse 
um 16 Uhr das Achtelfinal-
Hinspiel in Polen, in der Bun-
desliga um 18.10 Uhr das Top-
spiel beim THW Kiel, der sein 
Heimrecht in der Champions 
League gegen Pick Szeged auf 
Druck der EHF getauscht hat. 
"Uns bleibt nach dieser Anset-
zung nichts anderes übrig, als 
unsere zweite Mannschaft nach 
Polen zu schicken", kündigte 
Kettemann an. 
Stuttgart klettert 
Mit zwei Siegen nach dem Trai-
nerwechsel kann sich der TVB 
Stuttgart aus dem unteren Ta-
bellenfeld etwas befreien. Nun 
hat das Team um die beiden 
Ex-Weltmeister Jogi Bitter und 
Mimi Kraus 4 Punkte Vorsprung 
auf die Abstiegsränge. Auf die-
sen stehen nach wie vor die 
Clubs aus Hüttenberg und Frie-
senheim. Für den Ex-Club von 
Philipp Grimm setzte es im 
Heimspiel gegen Flensburg eine 
24:30-Niederlage. Sebastian 
Roth und der TV Hüttenberg 
rangen im Hessen-Derby gegen 

Wetzlar nach einem spannen-
den Spiel den favorisierten 
Gästen beim 22:22 einen Punkt 
ab.  
VfL nur eine Hälfte stark 
Beim 11:14-Pausenstand sah 
es für Gummersbach nach einer 
Überraschung in Berlin aus. Die 
Mannschaft um Carsten Licht-
lein spielte eine herausragende 
erste Halbzeit. Nach dem Sei-
tenwechsel kam jedoch ein 
Bruch ins Spiel, bei dem die 
Mannschaft machtlos schien. 
Die Berliner spielten ihre Klasse 
aus und siegten am Ende noch 
mit 31:24. 
Rimpar wieder auf Kurs 
Nach drei schmerzhaften Nie-
derlagen nacheinander haben 
sich die Wölfe wieder gefangen. 
Angetrieben von dem Ex-
Großwallstädter Patrick Gempp, 
der bei den beiden Siegen über 
Nordhorn und Emsdetten mit 
jeweils sechs Treffern zum bes-
ten Torschützen avancierte, 
schoben sich die Rimparer wie-
der an den 5. Rang heran. Der 
Kontakt zu den Aufstiegsplät-
zen ist aber nach wie vor noch 
nicht wieder hergestellt. Aktuell 
beträgt dieser Abstand 8 Punk-
te. 
TVG schießt Coburg II ab 
Die Mainfranken aus Groß-
wallstadt haben ihr 3. Liga-
Derby gegen die Bundesliga-
Reserve des HSC Coburg ein-
drucksvoll mit 31:18 gewon-
nen. Der TVG steht 8 Spieltage 
vor Saisonende einsam an der 
Spitze und kann wohl die Tage 
bis zum Aufstieg in die 2. Liga 
bereits zählen. Verfolger Erlan-
gen II, die selbst nicht aufstei-
gen dürfen, hat 8 Punkte Rück-
stand. Leutershausen auf 3 ist 
schon 12 Punkte entfernt, und 
jüngst verloren die Bergsträs-
ser beim abstiegsbedrohten 
HSC Bad Neustadt mit 21:17. 
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 Seniorenheim 
 Werner

Schüttstr. 3 - 63916 Amorbach

Telefon 09373 - 4703

www.seniorenheim-werner.de
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 Seniorenheim 
 Werner

Schüttstr. 3 - 63916 Amorbach

Telefon 09373 - 4703

www.seniorenheim-werner.de
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WEIBLiche C-Jugend

	 Mannschaft:	 Weibliche C-Jugend (2 Mannschaften)
	 Jahrgänge:	 2003/2004
	 Training:	 Di., 18:30 – 20:00 Uhr – in Miltenberg
			   Fr., 17:00 – 18:30 Uhr - in Kirchzell
	 Trainerinnen:	 Sabrina Kunz, Carmen Wolz, 
			   Isabell Reichert
	 Spielklasse:	 Bezirksoberliga und Bezirksliga

Hinten v. l. Hannah Wolf, Ines Bachmann, Maya Glatzel, 
Katharina Gerling, Antonia Hofmann, Emma Fröde, Lucia Zöller, 

Paulina Jäger
Mitte v. l. Sabrina Kunz (Trainerin), Madeleine Rüttiger, 
Linda Münch, Lara Hofmann, Julia Wörner, Nina Wörner, 

Karolina Link, Carmen Wolz (Trainerin)
vorne v. l. Charlotta Borgwardt, Sophia Belz, Paula Beck, Nancy 

Vögelein, Patricia Walter, Lea Meisenzahl
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hintere Reihe v.l.: Martin Abel, Leon Wald, Julian Möller, Lennert Sitzmann, Mergim 
Hyseni, Benjamin Krso, Jean-Marie Sandrock, Sebastian Müller 
mittlere Reihe v.l.: Uwe Hoffmann, Dominik Jäger, Theo Sauerbier, Alexander Schott, 
Alexander Jahn, Fabian Sauer, Simon Witzel, Kevin Houston, Mario Schanz, Regina 
Hoffmann 
vordere Reihe v.l.: Tobias Abel, Thorsten Hinckel, Samuel Masché, Christian Krätzig, 
Tim-Niklas Dörge, Mark-Peter Dörge, Alexander Unglaube  
Der Trainer: Georg Müller 
 

 

 Informationen zum Hünfelder SV 
Der SV wurde 1919 gegründet. Es sind 9 Mannschaften die am Spielbetrieb teilnehmen, 
davon 1 Damen, 2 Herren und 6 Jugendmannschaften . 
Größte Erfolge:  
2016/17 Aufstieg in die Oberliga Hessen 
Spielort: Kreissporthalle mit 600 Plätzen 
Saisonerwartung: Aufrecht die Runde zu ende spielen. 
Kalkulierter Zuschauerschnitt: 300  
 

!!Live dabei!! !!Live dabei!! !!Live dabei!! !!Live dabei!! !!Live dabei!! 

Beim nächsten Auswärtsspiel am 25.03. in Vellmar 
wird ein Bus eingesetzt. 

Wer mitfahren möchte bitte bei Gottfried Kunz 
anmelden. Tel: 0 93 73 / 22 79 

 

Hünfelder SV 
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Mit Fairplay gesund zum Erfolg
Eine faire Spielweise senkt das Verletzungsrisiko und trägt dazu bei, 
die Gesundheit zu erhalten.

www.aok.de/bayern

Die Nummer 1
in Bayern
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DAS SPIEL HEUTE Parzival-Sporthalle Amorbach



- 21 -

DAS FACHGESCHÄFT IN IHRER NÄHE!
∙ Verkauf und Reparatur von Elektrogeräten
∙ Beratung, Planung und Installation
∙ Gebäudesteuerung:          und Digitalstrom
∙ Lichttechnik für Innen und Außen
∙ E-Check

Fachbetrieb für 
Energie- und 
Gebäudetechnik

 Wiesentalweg 3 - 63931 Kirchzell - Tel. (09373) 99888 - Fax 99877

Wir führen eine große
Auswahl an Glas-, Porzellan- 

und Geschenkartikeln

DAS FACHGESCHÄFT IN IHRER NÄHE!

 Unsere Öffnungszeiten:
 Mo - Fr  8.30 - 12.15 Uhr
 Sa  8.30 - 12.00 Uhr
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Küchen Fries GmbH 
Küchenproduktion und Ausstellung
Direkt an der B 469
Grundtalring 42 · 63868 Großwallstadt 

Außergewöhnliche Küchenausstellung 
Direkt an der Zufahrtstraße zum Wertheim Village 
Almosenberg 10 · 97877 Wertheim
 

 Kompetenzzentrum 

www.frieskuechen.de
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Landesliga Süd    				               Damen

Genialer Auftritt in Bensheim beschert den Damen 
einen überraschenden Punktgewinn!

Die ersten zehn Spielminuten sind schnell erzählt: Bensheim machte viel 
Druck über die erste und zweite Welle, da es der TVK nicht schaffte, 
im Angriff genug Druck auf die Abwehr zu entwickeln. Ballverluste und 
Fehlwürfe spielten voll in des Gegners Karten, der so zu leichten To-
ren kam. So lagen die Damen nach zehn Minuten mit 9:3 in Rückstand. 
Bis zur 13. Spielminute bestimmte Bensheim weiter das Spiel, sie kom-
binierten geschickt und spielten die Kirchzeller Abwehr aus. Nach dem 
10:5-Rückstand ging dann aber ein Ruck durch das Kirchzeller Team. Im 
Angriff spielte man breiter, Johanna Kempf und Lena Zang trafen sicher 
über den Rückraum. (10:7) Die Abwehr schaffte es, den Druck aus des 
Gegners Angriff zu nehmen, mit drei Ballgewinnen und drei Toren der 
Damen waren diese beim 11:10 wieder voll im Spiel (17.Min). Johanna 
Kempf zeigte sich in dieser Phase treffsicher über den Rückraum, sie hielt 
ihre Mannschaft im Spiel (13:12). Es entwickelte sich ein offener Schlag-
abtausch, Bensheim legte ein Tor vor, der TVK zog postwendend nach. 
(16:15, 24.Min) Bensheim schwächte sich nun selbst mit zwei Zeitstra-
fen, und eine weitere Zeitstrafe gegen die Bank ließ den TVK in dreifa-
cher Überzahl spielen. Leider konnte man diese Überzahl nur mit einem 
Treffer zum 16:16 abschließen. Bis zur Halbzeit konnte sich keine Mann-
schaft mehr absetzten, mit 18:18 gingen beide Teams in die Kabinen.
Die ersten drei Minuten in Halbzeit zwei liefen wieder nicht gut für die 
Damen. Mit zwei Ballverlusten und einem Fehlwurf lud man den Gegner 
wieder zur Führung ein. Die Flames nutzten ihre Torchancen und gingen 
mit drei Toren in Führung (21:18). Warum die TVK-Damen immer einen 
Rückstand brauchen, um dann positiver zurück zu kommen, bleibt ein 
Fragezeichen. Aber auch diesmal kämpfte sich das Team beherzt zurück, 
zwei Treffer in Überzahl durch Vanessa Repp und Anne Schuster stellten 
den Anschluss her. Und wenige Sekunden später glich Lea Bleifuß zum 
22:22 aus. Wieder entstand ein offener Schlagabtausch, und diesmal war 
es Linda Grimm, die mit blitzsauberen Toren von Linksaußen überzeugte, 
und so den TVK wieder in Führung brachte (23:24). Doch Bensheim blieb 
am Drücker, mit ihrem wurfgewaltigen Rückraum kamen sie zu leichten 
Toren und gingen wieder in Führung (25:24). Bis zur 45. Minute konnte 
sich Bensheim dann zum 28:26 absetzen, aber die Kirchzeller Damen 
waren trotzdem gut im Spiel und steckten nicht zurück. Vor allem hatte 
man die erste und zweite Welle der Flames so gut wie ausgeschaltet. In 
Unterzahl schaffte Anne Schuster dann den 28:27-Anschluss, und nach 
einer Auszeit traf Sophia Rebmann zum 28:28-Ausgleich. 
Die letzten zehn Minuten brachen an und Bensheim kassierte zwei Zeit-
strafen. Theresa Schneider nutzte die Überzahl und traf zum 29:29. Jetzt 
brachte eine Kirchzeller Unterzahlsituation die Flames auf Siegkurs, in-
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Landesliga Süd    				               Damen

dem sie mit zwei Toren zum 31:29 erhöhten. Doch die Damen blieben 
dran, verkürzten wieder auf ein Tor (31:30). In der 54. Minute traf Bens-
heim zur 32:30-Führung, dies blieb dann allerdings das letzte Tor im 
Spiel für den Gastgeber. Vanessa Repp verkürzte mit dem ersten 7m 
der Partie zum 32:31, und der darauf folgene Angriff der Flames konnte 
abgewehrt werden. Zwei Minuten vor Schluss war es dann wieder Vanes-
sa Repp, die über den Kreis zum 32:32 traf. Der nächste Angriff konnte 
wieder mit einem großen Kirchzeller Kämpferherz abgewehrt werden. 
Im letzten Angriff hatte man sogar noch die Chance beide Punkte aus 
Bensheim zu entführen, allerdings scheiterte man an der Torlatte. Egal, 
ein Punktgewinn in Bensheim ist mehr als zufriedenstellend für das Trai-
nerteam und die gesamte Mannschaft, die heute komplett als Team auf-
getreten ist, und so einen Punkt bei einem Gegner entführte, der seit 
Oktober 2017 kein Spiel mehr verloren hat.

Für die Damen spielten: Lea Bartmann (Tor), Nicole Schmitt (Tor), 
Anne Schuster 5, Karin Kunz, Lena Zang 5, Johanna Kempf 4, Lea Bleifuß 
2, Sophia Rebmann 3, Vanessa Repp 4/1, Franziska Kempf, Linda Grimm 
5 und Theresa Schneider 4.
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L E B E N S W E R T  A U S  D E M  S P E S S A R T
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Herzlichen Glückwunsch

Zum Jubiläum gratuliert der TVK ganz herzlich:

Zum 60. Geburtstag am 14.03. – Rudi Frank

Aus  der  TVK  Jugend  Heimspieletermine 
 

 

(Stand: 09.09.2017) TVK Gäste  

17.03.2018 15:15 weibl. A : JSG Hörstein/Michelbach in Miltenberg 
 19:30 1. Mannschaft : Hünfelder SV in Amorbach 

18.03.2018 15:00 männl. C : HSG Stockstadt/Mainasch. 1 in Kirchzell 
 17:00 Damen : TuSpo Obernburg in Kirchzell 

07.04.2018 19:30 1. Mannschaft : HSG Wettenberg in Amorbach 

08.04.2018 18:00 2. Mannschaft : HSG Aschaffenburg 08 in Kirchzell 

14.04.2018 19:30 Damen : TSV Pfungstadt in Kirchzell 

21.04.2018 19:30 1. Mannschaft : TV Hüttenberg II in Amorbach 

22.04.2018 18:00 2. Mannschaft : TSV Kirch-Brombach II in Kirchzell 

05.05.2018 19:30 1. Mannschaft : HSG Kleenheim in Amorbach 

06.05.2018 18:00 2. Mannschaft : HSG Rodenstein II in Kirchzell 
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Aus  der  TVK  Jugend 
 

 

 

Weibl. D-Jugend ist Meister der Bezirksoberliga 
wJSG Bürgstadt/Kirchzell : TV Glattbach 20:17 
Mit einem Heimsieg holt sich unser Team gegen den direkten 
Konkurrenten TV Glattbach die Meisterschaft in der Bezirksoberliga. 
In der proppenvollen Bürgstädter Halle war beiden Teams anzumerken, 
um was es in diesem Spiel ging. Unsere Mädels hatten aber in der 
Anfangsphase die Nerven besser im Griff und konnten mit 4:1 in 
Führung gehen. Wir spielten druckvoll nach vorne und schafften es, die 
Freiräume zu nutzen. Mit dem Spielstand von 12:9 ging es in die 
Halbzeitpause. 
Aufs Spiel konzentrieren und nicht von der Zuschauerkulisse ablenken 
lassen war die wichtigste Vorgabe für die 2. Halbzeit. Bis zum 14:10 
klappte das auch sehr gut. Doch dann steigerte sich der TV Glattbach 
und kam beim 13:14 gefährlich heran. Unsere Torhüterin Liv war 
jedoch auch in der 2. Hälfte ein starker Rückhalt, so dass Glattbach nur 
drei von acht 7m im Tor unterbringen konnte. Erst beim Stand von 
19:15 war klar, dass Glattbach diesen Vorsprung nicht mehr einholen 
würde. Mit dem Schlusspfiff fiel dann die ganze Anspannung. 
Zum Meisterteam gehören: Liv Niesner, Nele Hofmann, Michelle Frosch, 
Lea Meisenzahl, Jennifer Riegel, Mayleen Strobel, Cintia Riegel, Eva 
Nowak, Eva Geyer, Linda Mannherz, Lena Kolke und Luana Wörner 
sowie das Trainerteam Carmen Wolz, Jürgen Frosch und Wolfgang 
Wörner. 

Männl. C: macht Meisterschaft perfekt! 
HSG Bachgau : mJSG Kirchzell/Bürgstadt 19:25 
Mit einem Auswärtssieg beim Tabellenzweiten der HSG Bachgau holte 
sich die Mannschaft 3 Spieltage vor Rundenende vorzeitig die 
Meisterschaft in der BOL. 
Die gesamte Woche gab es in der Mannschaft nur ein Thema, nämlich 
das Spiel gegen Bachgau! Zunächst zeigten einige Spieler noch eine 
gewisse Nervosität. Abspielfehler, Ballverluste aber auch vergebene 
Chancen nutzte Bachgau und konnte bis zum 5:4 immer ein Tor 
vorlegen. Danach aber kam Kirchzell besser ins Spiel und konnte das 
Ergebnis auf eine 8:5 Führung umstellen. Die Gastgeber schafften 
wieder den Anschluss (7:8). Doch danach war Kirchzell wieder am Zug 
und konnte bis zur Pause eine 2 Tore-Führung (11:9) behaupten. 
Auch nach der Pause blieb das Spiel zunächst eng. Aber danach kam 
Kirchzell besser ins Spiel, erzielte 4 Tore in Folge zu einer 19:14 
Führung. Bachgau konnte nichts mehr zu setzen, so das Kirchzell 
diesen 5 Tore Abstand halten konnte und am Ende zu einem verdienten  
 (weiter auf Seite 31) 
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Die nächsten Spiele des TVK !

Samstag, 25. März um 18:00 Uhr 

TSV Vellmar- TV Kirchzell 
Großsporthalle Vellmar, Mittelring, 34246 Vellmar

Samstag, 07.April um 19:30 Uhr 
TV Kirchzell – HSG Wettenberg
 Parzivalsporthalle, Friedensweg 1, Amorbach
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Reiseservice
Ramona Wörner
Ahornstraße 9 · 63931 Kirchzell
Tel. 0 93 73 - 200 99 80 · Fax 0 93 73 - 200 99 81
reiseservice-woerner@t-online.de
www.reiseservice-woerner.de

Öffnungszeiten:  Mo 9 – 12 Uhr, Do 15 – 19 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr 

kleines 

Reisebüro mit dem 

besonderen Service
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In der Seehecke 3
Kleinheubach

Wir wünschen
dem TV Kirchzell
immer ein Tor mehr 
als dem Gegner.

Besuchen Sie unsere Marzipan-Manufaktur in Weilbach 
im Odenwald. Betriebsbesichtigungen sind auf 

Anfrage möglich. Kombinieren Sie Ihren Besuch bei 
uns doch mit einem Aus�ug ins historische Amorbach.  

Werksverkauf
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Bezirksliga A  2. Mannschaft

Aus  der  TVK  Jugend 
 

25:19 Auswärtssieg kam. Nach dem Spiel lagen sich die Spieler in den 
Armen, jegliche Anspannung war weg und sie feierten die 
Meisterschaft. 
Gegen Bachgau waren dabei: Paul Büchler, Luca Hohm, Eric Speth, 
Jakob Setzer, Tim Fertig, Max Strauß, Fritz Kästner, Julius Mattern, 
Louis Hauptmann und Maurice Maier 

weibl. B Jugend weiter auf Erfolgskurs 
wJSG Bürgstadt/Kirchzel : HSG Stockstadt/Mainaschaff 40:5 
Von Anfang an zeigten die Mädels ihr Können und nach der 15. Minute 
stand es bereits 8:1. Torhüterin Xena Dreiseitel hatte keine Probleme 
die Bälle der Gäste zu halten, was unsere Mädels für die 2. Welle 
nutzen konnten. 
Mit einem Halbzeitstand von 18:3 ging es in die Pause. Das 
Trainerteam machte den Mädels klar, dass sie sich nicht auf ihrem 
Vorsprung ausruhen sollten, sondern weiterhin konzentriert weiter 
spielen sollten. 
Mit diesem Ziel ging es in die 2. Halbzeit. Mit Spaß am Handball 
spielten unsere Mädels weiter und setzten das um, was man ihnen 
gesagt hatte. (22:4; 33:5). Nach 50 gespielten Minuten stand es 40:5 
auf der Anzeigetafel und das Team mit Trainern strahlten. 
Es spielten: Nina Wörner 7, Lara Hofmann 7, Marie Schneider 8, Emily 
Wild 1, Pia Götz 5, Mara Bundschuh, Selina Fischer 3, Julia Wörner 9 
und Xena Dreiseitel. 
 
 
 
Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft
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Fieberkurve TV Kirchzell 
Oberliga Hessen 2017/18
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Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft

Heimsieg gegen BSC Urberach

Die ersten Punkte in der Rückrunde konnte die zweite Mannschaft 
im wichtigen Spiel gegen den BSC Urberach einfahren.
Gegen den BSC Urberach brauchte der TV Kirchzell II die ersten 
fünf Minuten um ins Spiel zu kommen. Zwar legte der TVK im-
mer ein Tor vor, doch Urberach konnte immer wieder ausgleichen 
und war bis zum 5:4 noch im Spiel. Dann drehte der TV Kirchzell 
auf und angetrieben vom 10-fachen Torschützen Marcel Schneider 
konnten die Hausherren vom 8:6 auf ein deutliches 14:7 umstel-
len. Anstatt weiterhin konzentriert in der Abwehr zu spielen, wur-
de in der Schlussphase der ersten Hälfte schlampig gedeckt und 
die Gäste konnten sich durch drei Siebenmeter in Folge im Spiel 
halten. 
Nach dem Seitenwechsel, führte Kirchzell noch mit 16:11 und 
musste zusehen, wie die Gäste Tor um Tor aufholten. Bei Kirchzell 
klappte bis zur 40 Minute nichts mehr und die Gäste konnten die 
Chance ausnutzen und zum 19:19 ausgleichen. Doch dann wachte 
Kirchzell auf. Durch drei schnelle Tore innerhalb von zwei Minuten 
konnte man wieder etwas Abstand gewinnen. Urberach gab aber 
nicht auf und verkürzte noch einmal zum 22:21. Zu diesem Zeit-
punkt schien das Spiel erneut zu kippen, aber Kirchzell machte ab 
jetzt fast keine Fehler mehr, baute den Vorsprung kontinuierlich 
aus und brachte in den letzten 10 Minuten die Partie sicher über 
die Bühne und feierte den Sieg.
Erneut war der TVK über weite Strecken die deutlich überlegene 
Mannschaft. Das spielerische Potenzial besitzt unsere junge Trup-
pe.
Durch Unkonzentriertheiten im Angriff und in der Abwehr machten 
sich unsere Mannen auch in diesem Spiel das Leben selbst schwer. 
Dies gilt es abzustellen und dann sind auch Siege gegen erfahrene 
und ausgebuffte Gegner gut möglich.
Getroffen hatten für den TVK: Nicolas Schneider 1, Marcel 
Schneider 10/5, David Breunig 5, Martin Mielert 3, Sebastian 
Geyer 1, Lukas Breunig 1, Florian Lang 2, Sebastian Link 3, Mar-
cel Friedel 1 und Kevin Merkel 6.
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  Wir wünschen dem TV Kirchzell viele große Würfe.

hansenwerbung.de

Auch in der
neuen Saison
sind wir für Sie 
immer am Ball. A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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- Der Experten-Tipp -

Roland Kunz
Ehemals erfolgreicher Sportler und 
Trainer unseres TVK – als Trainer 

Deutscher Meister mit der männl. B-Jugend

tippt

TV Kirchzell
-

Hünfelder SV
        

31 : 22
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Hauptstraße 153 | 63897 Miltenberg | Tel.: 0 93 71 - 20 28 | miltenberg@ballweg-maack.de | www.ballweg-maack.de

Gleitsicht-Verträglichkeitsgarantie:
6 Monate Umtausch oder Rückgabe Ihrer Brille

Augenoptiker Qualität:
Meisterbetrieb – Qualität zum ehrlichen Preis

Sehstärkenbestimmung:
Von qualifiziertem Fachpersonal mit 
modernster Zeiss Messtechnik 

Unser Service für Sie !
Sehcurity-Paket:
Innerhalb der ersten zwei Jahre ab Kaufdatum 
erhalten Sie 50% des ursprünglichen Glaspreises 
bei Bruch, Verlust, Diebstahl, Beschädigung und 
Stärkenänderung um +/- 0,50 dpt.

Kontaktlinsenanpassung:
Bessere Verträglichkeit durch die Vermessung des 
Auges mit dem Hornhautkeratograph

Kompetenz hat einen Namen!
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Mitglieder im „ Club der 100’er “ 
 

 

Ja, wir unterstützen die erfolgreiche Arbeit in unserem Verein 
 

Mit unserem jährlichen Beitrag von (mindestens) 60,-- € fördern wir 
den leistungsorientierten Handball des TV Kirchzell 

Beitrittsdatum Beitrittsdatum 
1. Hans Wörner, Kirchzell 23.06.1995 32. Udo Ursprung, Miltenberg 28.05.2000 
2. M. und M. Stegerwald, Amorbach 30.06.1995 33. Peter Mechler, Nidderau 09.09.2000 
3. Harry Schell, Amorbach 04.07.1995 34. Henning Siemens, Großwallstadt 22.10.2000 
4. Markus Kirchgässner, Weilbach 06.07.1995 35. Familie Schaubach, Buch 23.10.2000 
5. Ludwig Scheurich, Kirchzell 28.07.1995 36. Siegfried Emmerich, Bessenbach 18.11.2000 
6. Berthold Schott, Kirchzell 09.10.1995 37. Katharina Kunz, Kirchzell 17.12.2000 
7. Bernd Roos, Miltenberg 20.12.1995 38. Alfred Göb, New York 07.01.2000 
8. Ursula Kunz, Kirchzell 21.12.1995 39. Gebr. Mechler OHG, Mudau 03.07.2001 
9. Heinz Klein, Kirchzell 22.02.1996 40. Andy Eilbacher, Obernburg 26.12.2001 

10. Karl Rippberger, Kirchzell 18.05.1996 41. Karl Lenk, „Gasthaus zur Einkehr“ 01.09.2002 
11. Matthias Schäfer, Weilbach 11.01.1997 42. Hannelore Bachmann, Elsenfeld 04.01.2003 
12. Marcel Schwab, Kirchzell 11.01.1997 43. Ulrich Etzel, Amorbach 04.10.2003 
13. Joachim Kunz, Kirchzell 21.02.1997 44. Heiko Annabring, Weilbach 03.04.2004 
14. Bernhard Zipp, Schneeberg 22.02.1997 45. Stefan Walter, Schrahmühle 05.04.2004 
15. Heinz Edelmann, Bürgstadt 07.04.1997 46. Claus Seitz, Weilbach 28.10.2004 
16. Michael Klemm, Leipzig 23.02.1998 47. Carsten Lichtlein, Gummersbach 30.04.2005 
17. Nils Rangoonwala, Hofheim 03.10.1998 48. Matthias Kuger, Weilbach 26.09.2005 
18.  Thomas Jost, Kirchzell 03.10.1998 49. Frank Pollmann, Kirchzell 07.11.2005 
19. Michael Ruppert, Buchen 03.10.1998 50. Andi Kunz, Kirchzell 10.12.2005 
20. Georg Häfner, Amorbach 01.06.1999 51. Dr. Achim Luther, Miltenberg 14.01.2006 
21. Heinz Krug, Amorbach 01.10.1999 52. Isolde Pfaff, Weilbach 15.05.2006 
22. Rudi Bachmann, Elsenfeld 16.10.1999 53. Bernhard Kern, Weilbach 03.08.2006 
23. Bernhard Ballmann, Elsenfeld 16.10.1999 54. Günter Schnaderbeck, Elsenfeld 10.11.2006 
24. Toni Zengel, Elsenfeld 16.10.1999 55. Leo Löffler, Kleinwallstadt 10.11.2006 
25. Planungsbüro Schwab, Amorbach 22.12.1999 56. Reiner Mechler, Walldürn 21.12.2006 
26. Gerald Wörner, Regensburg 15.01.2000 57. Helmut Schötterl, Schneeberg 26.10.2012 
27. Luigi Gravina, Kirchzell 15.01.2000 58. Andy Wolff, Wetzlar 01.07.2013 
28. Dr. Andreas Markert, Amorbach 01.05.2000 59. Jens Marco Scherf, Wörth 08.10.2015 
29. Heiko Grimm, Luzern 20.05.2000 60. PD. Dr. med. Jörg und Sabine   
30. Georg Ballmann, Elsenfeld 20.05.2000  Petermann, Großwallstadt 05.03.2015 
31. Heinz Fries, Collenberg 25.05.2000 61. Fahrschule Knoll, Miltenberg 20.12.2016 

     
      

Wollen Sie Mitglied werden im Club der 100’er ? 
Bitte wenden Sie sich an Alexander Schwab, Hauptstraße. 89, 63931 Kirchzell, 

℡ 09373-8196 / E-Mail: Alexander.schwab90@gmail.com 
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Unsere ErsteUnsere Erste
Tobias
Jörg
Torwart

Tobias
Jörg
Torwart

Geburtsdatum:
Wohnort:
Beruf:
Trikotnummer:
Hobbys:
Beim TVK seit: 
Ehem. Vereine:

Saisonziel:
Mein persönliches Ziel:

Lieblingshandballer:
Ich kann beim Handball:
Ich will mich verbessern:

11.09.1996

Obernburg

Schreiner

25

Handball, Basketball

2015

DJK Budenheim, 

TVG Junioren Akademie

In der Liga etablieren

Mich persönlich 

weiterentwickeln

Henning Fritz

Sollen andere beurteilen

In allen Bereichen
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Wenn Sie einen leistungs-
starken und verlässlichen 
Partner an Ihrer Seite haben. 

David Zimmermann und unsere Berater kom-
men aus der Region, kennen die Menschen 
hier und sprechen ihre Sprache. 

Wenn es um Ihr Geld geht, können Sie sich 
darauf verlassen, dass sie sich für Sie einset-
zen und Sie kompetent begleiten.

Freuen Sie sich auf eine ausgezeichnete Be-
ratung.

Vertrauen  
ist einfach.

www.s-mil.de

Foto: David Zimmermann, Bereichsleiter Private Banking


